
  

Winterträume der Hoffnung  

 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu… 

wir halten Rückschau… 

Schauen auf die Früchte, die wir in diesem Jahr geerntet haben? 

 

Gab es da nicht auch diese kleinen und großen glückseligen 

Momente im Leben? 

Freundschaften, die entstanden oder sich enger schlossen, 

ein erlebtes Zusammenrücken, 

die Liebe in deinem Herzen, 

die sich vielleicht neu zeigen durfte oder tiefer wurde, 

die Erkenntnis, wie wertvoll das Beisammensein sein kann, 

geteilte Zeit, geschenkte Zeit 

kleine Gesten, die uns sagten, 

ich mag dich oder du bist mir wichtig 

 

Gesten der Verbundenheit in trennenden 

Zeiten  

auch dann, wenn die  Blickrichtung nicht 

immer die Gleiche war, 

Der Sonnenschein im Sommer,  

eine lachende Sonne, die sich mit dem Wort 

Freiheit verband,  

und unsere  kleine Welt für eine Weile so 

leicht erschienen ließ  

 

Reife Früchte in deinem Korb, in meinem 

Korb  

ja die durften wir ernten… 

Auch dann, als der Schmerz und die 

Traurigkeit einzogen,   

waren da Hände und ein fühlendes Herz  

sie haben leise unseren Korb gefüllt 

sie wiegen so wertvoll …  

 

 



 

 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu… 

und wir halten Rückschau… 

Schauen hin, welche Früchte sind doch am Baum geblieben?  

  

Chancen nicht genutzt,   

Situationen nur ausgehalten, geschwiegen,  

wo ein Wort, eine Geste wichtig gewesen wäre,   

 

Manchmal das Gefühl und den Blick verloren 

für die kleinen oder größeren Erntemomente  im Leben,   

die uns Kraft schenken, Trost spenden 

Stattdessen Gefühlen von Wut und Ärger viel Platz gelassen…. 

Urteile gefällt, sich gesonnt im Rechthaben und Wissen,  

Fehler und Bemühen gering geschätzt  

Dankbarkeit den Raum verwehrt,  

Wertvolles am anderen, am Freund vergessen, 

Kostbares viel zu schnell aufgegeben  

Trennung zugelassen… 

Ist das „das Leben“….? Das Menschsein ……? 

 

Und so sind manche Früchte ganz leise vom Baum gefallen,  

so manche deiner Früchte, meiner Früchte, 

kein Platz dafür im Kopf und Herzen ..  

und doch, der Winter hat sie sanft mit Milde zugedeckt, 

Ganz sacht und leise…….. 

  

Denn es ist das Leben,  

das aus den Quellen der großen Tiefe der Liebe schöpft,  

bereit für Veränderung und Neuanfang und  

nicht ohne die Hoffnung,  

einer neuen Apfelblüte im Frühling für dich und mich  

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu… 

und wir halten Rückschau… 

 

Lass Frieden einziehen 

und deinen Korb füllen mit Wohlwollen und Freundlichkeit,   

Mache den ersten Schritt zur Versöhnung , da wo Streit noch 

belastet    

Verschenke eine Umarmung, die wärmt 

und ein wenig Zeit da, wo die Uhren still stehen  

und nicht zuletzt: 

Wende dich dir mit Freundlichkeit und Aufrichtigkeit auch 

selbst zu……                 

Winterträume der Hoffnung in dir und mir  

                                                    ins uns 

 

 

Mit hoffnungsvollen Grüßen  zum Ausklang des Jahres  

verfasst von © Eva Maria Anslinger  

 


